
Die Land- und Forstwirtschaft liefert mehr als die Hälfte des eigenen Roh­
stoffaufkommens unserer Volkswirtschaft. Sie trägt also auch auf diesem Ge­
biet eine hohe Verantwortung. Dabei geht es darum, insbesondere das Eigen­
aufkommen an pflanzlichen Produkten für die Tierproduktion sowie an Holz 
durch eine bessere Verwertung des Vorhandenen zu vergrößern.

Der Verlauf der Ernte- und Wiederbestellarbeiten bestimmt wesentlich, 
welchen Beitrag die Landwirtschaft zur Stärkung der Volkswirtschaft und zur 
Durchführung der Politik der Hauptaufgabe im ersten Jahr dieses Fünfjahr­
planes und bereits für die Folgejahre leisten wird.

Die sichere Versorgung der Bevölkerung mit Nahrungsmitteln und der Indu­
strie mit Rohstoffen setzt die weitere Steigerung der Produktion pflanzlicher und 
tierischer Erzeugnisse sowie der Rohstoffproduktion insgesamt voraus.

Es geht um höhere und stabilere Erträge bei allen landwirtschaftlichen Kul­
turen, wobei volkswirtschaftlich die Getreide- und Grundfuttererzeugung an 
erster Stelle stehen, um die eigene Futterbasis zu erweitern. Das Ziel besteht 
darin, von den Importen an Futtermitteln wegzukommen.

Für die Erfüllung und Überbietung der volkswirtschaftlichen Zielstellung ist 
von entscheidender Bedeutung, die Kooperation zwischen Pflanzen- und Tier­
produktion weiter zu vertiefen und die Verantwortung für den Reproduktions­
prozeß der Landwirtschaft, der durch die Kette Boden - Pflanze - Tier - Boden 
gekennzeichnet ist, zu erhöhen.

Die immer engere Zusammenarbeit zwischen den LPG der Tierproduktion 
mit ihren Partnern der LPG Pflanzenproduktion stellt eine große Reserve dar, 
um in allen Kollektiven weitere Initiativen für die Steigerung der eigenen Fut­
terproduktion in Menge und Qualität und die effektive Verwertung des Futters 
sowie für die immer bessere Versorgung der Böden mit organischer Substanz 
zu entwickeln.

Die Kooperation ist eine bedeutende Produktivkraft, die es immer besser 
auszuschöpfen gilt, um unter unseren Bedingungen der Spezialisierung und Ar­
beitsteilung zwischen der Pflanzen- und Tierproduktion Boden, Pflanzen und 
Tiere noch intensiver für hohe Erträge und Leistungen zur stabilen Versorgung 
der Bevölkerung mit Nahrungsgütern und der Industrie mit Rohstoffen aus der 
eigenen Landwirtschaft zu nutzen. »

Die stabile Versorgung der Bevölkerung mit Nahrungsgütern und der Indu­
strie mit Rohstoffen ist in Verwirklichung der zehn Schwerpunkte der ökonomi­
schen Strategie der 80er Jahre mit im wesentlichen gleichbleibenden Zuführun­
gen von Energie und anderen Fonds zu sichern. Did Verbesserung des Verhält­
nisses von Aufwand und Ergebnis erhält ein besonderes Gewicht.

Der wichtigste Faktor für die wachsende Produktion und Effektivität ist auch 
für die Landwirtschaft die Beschleunigung von Wissenschaft und Technik und 
deren zielgerichtete Anwendung in der Praxis.
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